


Warum wurde Aman Alizada getötet?

Aman Alizada flüchtete Ende 2015 mit 15 Jahren allein aus 
Afghanistan nach Deutschland. Als Angehöriger der ethnischen 
Minderheit Hazara suchte er Schutz und Sicherheit vor weiterer 
Gewalt und Verfolgung. 
Doch statt des ersehnten Schutzes fand der 19-jährige den Tod - 
durch die Kugeln aus der Dienstwaffe eines deutschen Polizisten. 
Die tödlichen Schüsse trafen Aman am Abend des 17. August 2019 
in einer Flüchtlingsunterkunft im Stadtteil Bützfleth.

Am 12. Oktober demonstrieren wir, um unsere Trauer, Angst und 
Wut auszudrücken und Aman zu gedenken.

Der Tod des so jungen Menschen hinterlässt bei allen 
Hinterbliebenden eine große Leere,Trauer, Unverständnis und viele 
Fragen. 

Wir fordern eine umfassende Aufklärung des tragischen Todes 
und wir wollen gemeinsam einen Raum für das Gedenken an 
Aman schaffen.

Schließt euch uns an, kommt zahlreich und lasst das Geschehene 
nicht in Vergessenheit geraten. 
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Bürgerpark, Stade


